
ASTA INFO Nr. 14

23.6.82
S tu d en te n sc h a ft  der THD

L E I C H T E R  S C H W U P P  N A C H  V O R N E :

9 , 7 5 %  W A H L B E T E I L I G U N G  n a c h  2 . t a g

A B E R  D A S  I S T  I M M E R  N O C H  Z U  W E N I G  ! !

Am zweiten Tag der Wahl haben dop­
pelt soviel Kommilitonen gewählt, 
wie am ersten; das ist nicht schlecht, 
vor allem wenn das gleiche Prinzip 
an den beiden letzten Tagen ange­
wendet werden würde!
Schaut man sich die Ergebnisse an 
den einzelnen Fachbereichen an, so 
sind dort starke „regionale" Un­
terschiede feststellbar:
Die Wahlbeteiligung schwankt zwi­
schen 2,1 % am FB 6 ( hui,hui! i) & 
19,8 % am FB 5 ( nur so weiter).
Die Beteiligung im einzelnen ist 
unten in einer kleinen Liste ange­
geben.

Kommilitoninnen und Kommilitonen!
Wie wir in unserem gestrigen AStA- 
Info schrieben, sichert nur eine 
hohe Wahlbeteiligung arbeitsfähige

FBe 1 - 6, 8, 13, 14, 
16 - 20

FBe 7 , 9 -  12, 15

AUDI

MENSA

Organe, da diese dann von einer 
breiten Zustimmung ausgehen können.
Jede(r), die (der) nicht wählen geht, 
gibt damit jeder anderen Stimme dop­
peltes Gewicht und liefert sich den 
Wahlentscheidungen anderer aus !!

Mit den Wahlen findet die zweite Ur­
abstimmung über die Satzung statt.
Wer diesen Text noch nicht hat, der 
kann ihn bei den Wahllokalen bekom­
men. Zur weiteren Information ist 
ferner eine Sondernummer der „Hoch­
schule" erschienen mit den Kurzpro­
grammen der Gruppen und in der neu­
en SCHLAGLICHT-Nr. antworten die 
kandidierenden Gruppen auf einige 
konkrete Fragen.
An den verbelibenden zwei Wahltagen 
sind die Wahllokale wie folgt auf­
geteilt:

MAX

- LICHTWIESE

(Um wählen zu dürfen 
braucht man den Per­
sonalausweis oder den 
Reisepaß !!)

Die. Wahlbeteil igung der Fachbereiche:
FB I : 15,1 % FB 2 : 5,7 % FB 3 : 6 %
FB 4 : 16,3 % FB 5 :19,8 % FB 6 : 2,1%
FB 7 : 9,0 % FB 8 : 8,6 % FB 9 : 5,5%
FB 10: 10,0 % FB 11: 8,6 % FB 12: 14,8%
FB 13: 3,5 % FB 14: 2,8 % FB 15: 6,2%
FB 16: 2,4 % FB 17: 15,4 % FB 18:  16,6%
FB 19: 15,6 % FB 20: 15,8 %


